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Heinrich-Mann-Allee 103, 14473 Potsdam

POSTANS!
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varum Potsdam,4. Juli 2019

ız 71-1000 11 - 0008 - 19-04

serrerr Informationsfreiheitsgesetz
Berlin Tegel und Frankfurt am Main

her Videoüberwachung an den Flughäfen

n Frankfurt am Main vom

sezus Ihre Anfragen an die Bundespolizeidirektionen Berlin und Flughafe

22. Mai 2019 per Mail

Sehr geehrterEN
en vom 22. Mai 2019

ich beziehe mich auf die 0.9. Anfrag

teile ich Ihnen folgendesmit:
Zu den angeforderten Informationen

I. Der Antrag auf Auskunft wird insoweit abgelehnt, als um Übersendung einerAufzählung aller

installierten Überwachungskamer
as an den von Ihnen angefragten Flughäfen mit deren jewei-

ligen Standorten gebeten wird.

Begründung:

Die b i ;\onkann nicht erteilt werden, da das Bekanntwerden der Informationen

irkungen auf die Belange der inneren oder äußeren Sicherheit haben kann

bzw. die öffentliche Sicherheit gefährden kann

Die Videoü inö '
imInannzugänglichen Räumen, mithin auch auf Verkehrsflughäfen

ameansenern erfüllt eine kriminologische Doppelfunktion:

Sehrackunn eienzieiler Tiera. und somit aus generalpräventiven Gründen zur Ab-

Beobachtung am Monitor solkeiik }agen. Das Risiko, im öffentlichen Raum durch eine Live-

gehung abschrecken und die Anzn entdeckt zu werden, soll potenzielle Täter von der Tatbe-

Videoüberwachung,respektive die der begangenenStraftaten senken. Zum anderensoll die

e nachträgliche Auswertung von aufgezeichnetem Material,
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Weitere Informati
onen zur Verarbeiiitung Ihrer Datenfinden Sie unter www.bundespolizei.de in der Rubrik Datenschutz / Datenverarbeitung.



SEITE 2vong .

IN repressiSSiver Hins;INSicht dazu beitragen, Täter in kurzerZeit ZU erkennen, Tathergänge nachzu-

das Erstellen von Fahn-
n und egangene Taten schnelle" aufzuklären, z. B. durch

t von Tatverdächtigen
Durch die Videoüberwa-

ten zu erkennen sowiedungsbiildern u 5nd die Feststellung der Identitä

h Tatbegehung identifizieren
Anung wird die Polizei in die Lage versetzt,

g weiterer Straftaten ZU

i dadurch rasch helfen.

äter unmittelbar NaC

Mithinliegt hinsichtii
gt hinsichtlich dieser Anfrage ein Ausschlussgrund gemäß $ 3 Nr. 1 c) bzw. Nr. 2IFG

vor.

es Antrags und eine Erteilung der begehrten

Sitive Entscheidung über diesen Teil d
h künftig nicht möglich.Informatiation j

N ist aus den genannten Gründen au©

d erteile die begehrten Auskünfte ZU

Igen
.

den Fragen: gebe ich den Auskunftsantr
äg®N statt un

1: Wie lange werden die Aufnahmen gespeichert?

30 Tage 4 oinıni

ge, soweit sie nicht zur Abwehr einer gegenwärtigen Gefahr oder zur Verfolgung

einer Straftat oder Ordnungswidrigkeit benötigt werden.

2. Sind einige Üge Überwachungskam its mit bi heras bereits mit biom i -

genteshumz wennie
viele

etrischer Gesichtserkennung
aus

Die Überwachungskameras sind nicht mit biometrischer Gesichtserkennung ausge-

stattet.

3. Gibtes Statisti
hole how nkrekin”urnden Einsatz von ÜberwachungskamerasStraftaten verei-

en konnten? ia bitte i ’

Histiken,
nten? Wennja, bitte ich um die Zusendung dieser Sta-

4. Wie vi i
.

viele Anzeigen wurden, aufgrund der Überwachungsaufnahmen, in den J hahren

2017 und 2018 angefertigt?

Fragen 3 und 4 werden auf: iragen 31 grundderinhaltlichen Nähe z

tiken im SinneIhrer Fragestellungen existieren nicht „sammen beantwortet. Sta:



1 Videolberw
achun

9. vor Betreten des Flughafens, hingewi‚ @wie-zvor ‚weisschilder? wi
enn ja, erfüllen diese Hinweise die Vo-

seıreavond 9. Wird auf den Einsat.

sen, beispielswei
se durch Hit

DSGvo?

raussetzungen des

r Länder statuieren eine Hinweispflicht auf

h zugänglicher R
ck Gorafi

Nach $ 27 Hip5 mit optisch-elektronis
chen Einrichtun-

undespolizeigeset
z (BPOLG) wird auf

nung durch entsprechende Hinweisschilder an den

...yideoüberwacht.“)
bZW. eindeutige

erkennungswert
aufwei-

ben des Datenschutz
Ss-

Die Datenschut
zgesetz®

die Beobachtu
ng öffentlic

2 BDSG).
gen (Vgl & Abs.

\

Achung/-aufz
eich

h wird von/vom .
die Videoüber

w

Zugängen
(z.B: „Dieser Bereic

graphische
Symbole (Piktogramm

e), die einen hohen Wieder

Hinweise entsprechen den Vorga

sen, hingewiese
n. Diese

rechts.

 

it dem Betrieb der Kameras beauftragt (z.B: Überwa-

Bildmaterials,
etc.)?r mi

g desmer Dienstleiste

herung und Auswertu
n

Ist ein exte

ilder, Speic
chung der Live-B

chtet Maßna
hmen zur ei-

zu gehört beispielsweise

sanlagen. Diese werden durch den jewei-

ben. Die Bundespolizei nutzt diese Anla-

mit. Teilweise betreibt die Bundespoli-

gen. Die datenschutzrech
tliche Ver-

r Verfügung stehenden

m Gesetz nach dazu verpfli

eiber sind schon de

ergreifen (8 8 Luftsicherheit
sgesetz)- Da

on Videoüberwac
hung

ligen Flughafenbetre
iber beschafft und betrie

gen zur Erfüllung der ihr obliegende
n Aufgaben

zei jedoch auch eigene Viideoüberwa
chungsanla

Nutzer mit der ihm zu

antwortung trägt letztlich der jeweilige

rechtlichen Grundlage.

Flughafenbetr

genen Sicherung ZU

auch die Installation V

ttelbaren oder unmittelbaren Zugriff auf die Kamera-

Welchedritten Parteien haben mi

daten?

7.

ejenigen Stellen, welche mit örtlicher und sachlicher

grundlage auf VideoaufzeichnungenZugriff auf Kameradaten habendi

hender Rechts
Zuständigkeit und mittels entsprec

zurückgreifen müssen.

2017 oder 2018 weitergegeben?

An welchedritten Parteien wurden in den Jahren

7 Anw i i) elche dritten Parteien werden Kameradaten weitergegeben?

angder Fragen 6 und 7):

ine Weiter:
i

en Eine gaserocı nur auf Anforderung und im Rahmendergesetzlichen Vorga-

ügliche Statistik wird durch die Bundespolizei nicht geführt

Die Erteil i Üung dieser Auskünfte ergehtkostenfrei, $ 10 Ab: 1S.2 IFG.



sten
in a53 Ko h-

zrauf hin, jnrent@
ich d Geb

sorglle n Der

sere4vona Bezügli i i „doch vor önne"

nach=De weiterer Anfragen weise jo Ken anal” 5 n werden.
‚der Informationsgebührenveroränung (IFG@° „usges®" e

men in Höhe vonbis zu 500,00 € kann gegebenenta®

Rechtsbehelfsbelehrung:
: Widerspruch erho-

tgabeh Bekanf

Gegen diesen Bescheid kanninnerhalb eines Monats " 403, 1 4473 Pols-

ben werden.
zinih-Manm-Al?® ’

Der Widerspruch kann beim BundespolizeipräsidiU". herer ANstater SIC

dam schriftlich oder zur Niederschrift erhoben werden devariante mit bestätigt

Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der ©®

meldung nach dem De-Mail-Gesetz erhobenan
all

Die De-Mail-Adresselautet: poststelle@bpolp.de-M3="

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag   
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Bundespolizeipräsidium

Heinrich-Mann-Allee 103

14473 Potsdam

= ALL:

 

Hinweis: Umschlag bitte aufbewahren, siehe Rückseite!
 

Zugestelit am N
(Datum, ggf. Uhrzeit, Unterschrift) j

OH,
Förmliche Zustellung

   
 

 

Weitersendeninnerhalb des

il ] Bezirks des Amtsgerichts

Ga] |_] Bezirks des Landgerichts

P<Tintands 
 Bei der Zustellung zu beachtende Vermerke

EN Ersatzzustellung ausgeschlossen

14 Keine Ersatzzustellung an:

 

 

E47 Nicht durch Niederlegung zustellen

6 Mit Angabe der Uhrzeit zustellen   


